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Urlaub mit Gott! 
Liebe Leserinnen und Leser,  

auf der Titelseite ein Bild von Schiffen. 

Alle am Steg festgemacht. Ein altes Lied 

spricht vom „Schiff, das sich Gemeinde 

nennt“ und das nicht im Hafen liegen, 

sondern sich auf das Meer hinausbege-

ben soll. Ein Schiff soll in die Weite füh-

ren, aber so, dass wir feste Planken unter 

den Füßen haben. Weite, Halt und Orien-

tierung. 

Es war Sommer.  So wie jetzt. Ich war mit 

einem alten Zweimast-Segelschiff und mir 

zunächst fremden Menschen auf dem 

Ijsselmeer unterwegs. Anstrengende Wo-

chen lagen hinter mir, viele Dinge, die 

man nicht ändern kann, die aber Kraft 

kosten. Ich musste einfach mal raus: raus 

in die Freiheit, raus in die Weite, raus aus 

dem, was das Leben schwer machte. Auf 

dem Schiff traf ich Bernhard. Christ wie 

ich. Ein „Platt-Schnacker“ mit lauter 

Dummheiten im Kopf. Das passte mir gut! 

Ich musste mal Dampf ablassen und woll-

te Spaß haben, Unsinn machen, den Ernst 

des Erlebten hinter mir lassen. Gleichzei-

tig haben wir uns beide immer wieder mit 

Gott und Gottes Willen auseinanderge-

setzt. Was heißt es, als Christ verantwort-

lich und ehrlich zu leben. Wie führen wir 

unser Leben auf eine Weise, die für uns 

und andere gut ist? So wurden wir beiden 

ein herrliches Duo mit vielen Scherzen 

und Späßen, viel Lachen, … aber auch mit 

einigen wichtigen Erkenntnissen und Tief-

gang. Wir merkten: Schweres lässt sich 

mit Gott besser bewältigen. 

So ging es uns beiden am Ende richtig gut 

und wir fuhren erholt und fröhlich nach 

Hause. Der Alltag konnte kommen. 

Wieder wird es Sommer. Wir wollen die 

Arbeit hinter uns lassen, die Erfahrungen 

in der Ausbildung, die Schule, …  Hinaus in 

die Weite, das Leben neu entdecken, … 

Genießen Sie es! Lachen, Scherzen, Erho-

len, … Nehmen Sie sich mal etwas Zeit für 

Gott und die Frage, was er mit unserem 

Leben zu tun hat. Wo will er mit uns auf 

das Meer des Glaubens hinaus? Nehmen 

Sie die Bibel mit oder ziehen sich eine 

App mit Losungen, christlichen Worten 

für jeden Tag, auf das Smartphone. Fünf 

oder zehn Minuten mit Gott. Wo führt er 

Ihr Urlaubsschiff hin? Zu welchem Spaß 

ermuntert Gott Sie? Was entdecken Sie 

mit Ihm? Wohin begleitet Sie Gott, sein 

Wort, in dieser Ferienzeit?  

Gott sagt: Kommt her zu mir, alle, 

die ihr mühselig und beladen seid … 

 

Einen schönen Urlaub wünscht Ihnen Ihr 

Pastor Michael Schultheiß   
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EINBLICKE 

Seit der letzten Ausgabe liegt der Ge-
meindebrief „Kirchenfenster“ an ver-
schiedenen Stellen in Wathlingen zum 
Mitnehmen aus.  
Allen, die nicht mehr mobil sind, kann 
auch weiterhin ein Lieferservice angebo-
ten werden. 

 
Bitte wenden Sie sich dazu an das Pfarr-
büro. 
 
 
 
 

An folgenden Punkten kann der Gemein-
debrief mitgenommen werden:  

 

• Pfarrbüro, Kirche, Gemeindehaus 

• alle Kindertagesstätten 

• Rathaus 

• 4G-Park 

• Apotheke 

• Brillen Schleicher 

• Kfz-Meisterbetrieb Kühn 

• Bäckerei Wittig 

• Rewe und Penny 

• Gaststätte „Zur schönen Aussicht“ 
 

Wichtige Informationen zum Gemeindebrief  

Wir werden auch in diesem Jahr als Kirchen-
gemeinde die Einschulungen der Erstklässler 
in unserem Ort begleiten. Erstmals seit der 
Corona-Pandemie feiern wir auch wieder die 
Schulanfänger-Gottesdienste in unserer Kir-
che. 
Nach Rücksprache mit der Rektorin der 
Grundschule, Susanne Adolph, werden eini-
ge Kinder wohl auch aktiv im Gottesdienst 
beteiligt sein können. 

Informationen zur Einschulung im August 2023 

©  Foto: Sarah Pautz 
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EINBLICKE 

KV-WAHL 2024! 
 
Liebe Gemeinde, 

die Kirchenvorstandswahlen 2024 stehen 

an. Im März nächsten Jahres wird gewählt. 

Machen Sie mit! 

 

Unsere Evangelische Kirche 

lebt davon, dass Gemeinde-

glieder Verantwortung über-

nehmen und das Leben in 

der Kirche mitgestalten. Mit ihrem Glau-

ben und ihren Fragen an Gott, mit ihrem 

Sachverstand und mit ihrer Persönlichkeit.  

 

Im kommenden Jahr können 

Sie erstmals online wählen: 

von zu Hause aus am Com-

puter. Aber auch per Brief: 

Sie erhalten Mitte Februar 

alle Unterlagen für alle Wahlmöglichkeiten 

- natürlich auch zur Briefwahl. Auch eine 

persönliche Stimmabgabe wird in einem 

Wahlraum in unserer Kirchengemeinde 

möglich sein, so wie Sie es kennen. 

 

 

 

Bis 10.10.2023 können sich 

Kandidatinnen und Kandida-

ten bewerben und vorge-

schlagen werden. Vorausset-

zung sind ein Alter von 16 

Jahren am 1. Juni 2024, dem Beginn der 

Amtszeit, und die Kirchenmitgliedschaft.  

 

Wie sieht es aus: sind Sie dabei? Ich würde 

mich freuen! 

 

Ihr Pastor Michael Schultheiß 
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EINBLICKE 

Kinder sind ein Geschenk Gottes! Wir 
freuen uns als Eltern, als Onkel und Tan-
ten, als Freunde und Nachbarinnen der 
Familie, an diesem neuen Leben, das das 
Licht der Welt erblickt hat! Oft kommen 
wir aus dem Staunen über dieses kleine 

Wunder 
Mensch nicht 
heraus. Das 
Kind strahlt uns 
unvermittelt an 
und unweiger-
lich zieht sich 
auch bei uns ein 
Lächeln über 
das Gesicht und 
wir fangen auch 
an zu strahlen.  
Ich bin mir recht 
sicher, dass Gott 
sich ebenfalls 
von diesem 

Strahlen anstecken lässt! Er freut ich 
über jedes dieser schönen, zarten Ge-
schöpfe. In der Bibel lesen wir, dass Gott 
die Menschen mit Kindern segnet. Durch 
die Kinder bekommt das Leben Zukunft. 
Sie sind ein Segen, ein Zeichen der Be-
gleitung Gottes durch das Leben. Auch 
für die, die selbst keine Kinder haben! Sie 
sind Onkel und Tanten und genießen es 
nicht weniger, das sich entwickelnde 
Leben zu beobachten und zu fördern.  
Jesus sagt: Lasst doch die Kinder zu mir 
kommen, hindert sie nicht daran! Denn 
für Menschen wie sie ist das Reich 
Gottes da. […] Dann nahm er die Kinder 

in die Arme, legte ihnen die Hände auf 
und segnete sie (Markus 14). 
Wir nehmen das Wort Jesu auf, wenn wir 
Kinder taufen. Jesus heißt sie willkom-
men, wir heißen sie willkommen. Wir 
geben den Segen Gottes für sie weiter. 
Darum feiern wir Tauffeste in unserer 
Gemeinde.  
Die nächsten Gelegenheiten zur Taufe: 

 
16. Juli 

20. August 
3. September (Gemeindefest) 

1. Oktober 
 

Taufe - Gott segnet! 
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EINLADUNG 

„Ich werde Teamer!“ 
 
Schnupperkurs für Interessierte an der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
 

Freitag, 30. Juni (18 Uhr) bis 
Samstag, 1. Juli 2023 (20 Uhr)  

 
im Gemeindehaus in Wathlingen -  

mit Übernachtung. 
 

Weitere Infos und einen Anmeldeflyer 
gibt es bei Andrea Brichta 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Alle Kinder ab 4 Jahre sind herzlich will-
kommen in unserer Kinderkirche! 
 
Nach einem gemeinsamen Frühstück und 
einer Tobephase besuchen uns unsere 
Freunde Siggi und Anne (zwei Handspiel-
puppen). Danach wird eine biblische Ge-

schichte erzählt, gemeinsam gesungen, 
gebastelt und gespielt.  
 
 
Zum Abschluss gehen wir um ca. 12 Uhr 
zu einer kleinen Andacht in die Kirche. 
Dazu sind alle Geschwister, Eltern oder 
Großeltern eingeladen.  
 
 
Die nächsten Termine: 
 
 
25.06. = Sonntag - „Kool-Day“ 
    Infos dazu auf Seite 9 
26.08.  
03.09. = Sonntag (Gemeindefest) 
30.09.  
 

Teamer-Schnupperkurs / 30.06 - 01.07. 

Kinderkirche 
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EINLADUNG 

Offene Bandprobe / Freitag, 09.06. um 19:30 Uhr 

Herzliche Einladung zur 
offenen Bandprobe! 
 
Musik ist eine Sprache, die alle Menschen 
verstehen… 
Mitten in einer weltweiten Krise hat uns 
die Liebe zur Musik und unser Vertrauen 
auf Gott zusammengeführt. Zu Beginn 
war es einfach ein Band-Projekt des Kir-
chenkreises, welches 2020 mit Unterstüt-
zung eines Coaches unser erstes Treffen 
zum Anlass hatte. Bis heute wuchs aus 
diesem musikalischen Neuanfang eine 
wunderbare Gemeinschaft. Jeder brachte 
sein Instrument mit und schon konnte es 
losgehen. Da waren Andrea mit Gitarre, 
Saxophon, Ei-Shaker und Poolnudel (zur 
Einhaltung der Abstandsregeln), Selina 
und Jannyko mit Akustik-, Bass- und E-
Gitarre, Rainer mit Klavier, Arne mit 
Cajon, Anke mit Querflöte, Denise und 
Lissy mit Gesang. Seither treffen wir uns 
alle zwei Wochen freitags zum Musikzie-
ren in unserer wunderschönen St. Mari-
enkirche. 

 
Wir laden euch ein mit dabei zu sein: 

 
am Freitag, den 9. Juni 2023, 

von 19:30 bis 21:00 Uhr, 
in unserer Kirche. 

 
Für Kaltgetränke und ein paar Salzstangen 
ist gesorgt.  

 

 
 

Mit Titeln wie „You´re the Voice“, „One of 
us“ oder „Groß ist unser Gott“ begeistern 
wir unsere Gemeinde. Gerne machen wir 
auch Musik ganz speziell für dich und 
freuen uns über finanzielle Unterstützung 
zum Kauf von Noten oder neuen Instru-
menten. 
Schreib uns gern eine Mail: 
lissy.sieg@johanniter.de / 
d.schollmeyer@aol.de 

oder ruf uns einfach an, wenn es dir lie-
ber ist 01729412891 (Lissy Sieg geht dann 
ans Telefon). 
Wir nehmen deine Anfrage mit in die Pro-
be und besprechen wie wir dich musika-
lisch „verzaubern“ können. Aber Achtung! 
Wir sind nicht einfach nur „die Kirchen-
band“, wir sind die 

mailto:lissy.sieg@johanniter.de
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EINLADUNG 

Hast du Lust auf jede Menge Aktion, 

Spaßß und eine spannende biblißche 
Geßchichte? 

 
Bist du zwischen 7 und 12 Jahre alt? Woll-
test du schon immer mal mit deiner Grup-
pe eine tolle Urkunde gewinnen? 

Dann ist der KOOLDAY genau das Richti-

ge für dich!!! 
Wir, die Kinder der Kinderkirche St. Mari-
en Wathlingen, wollen dieses Jahr das 

erste Mal an dieser tollen Aktion in 

Ohof teilnehmen und eine eigene Mann-

schaft stellen. 
Was ist mitzubringen? Eine gefüllte Trink-
flasche. Es wird vor Ort eine Trinkflaschen-
auffüllstation aufgebaut. 
 
Für die Hin- und Rückfahrt wollen wir 
Fahrgemeinschaften bilden. Deshalb bitte 
bei der Anmeldung vermerken, wer eine 
Fahrt mit wie vielen Kindern übernehmen 
kann. 
Das Startgeld von 5 Euro pro Kind über-
nimmt unsere Kirchengemeinde! 
 

KOOLDAY / Sonntag, 25.06. ab 09:30 Uhr 

Ablauf: 
 

09:30 Uhr   Ankommen und Anmeldung 
10:00 Uhr   Auftaktveranstaltung mit Theaterstück 
   zur Geschichte „Daniel in der Löwengrube“ 
11:00 Uhr  Spieleblock I 
12:00 Uhr   Mittagessen 
12:45 Uhr   Spieleblock II 
14:30 Uhr   Kuchen 
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EINLADUNG 

 
Anmeldungen bitte bis zum 5. Juni 

bei Andrea Brichta abgeben. 
 

 

 
Anmeldung  

 

Hiermit melde ich mein Kind _________________________________, 

             (Vor- und Nachname des Kindes) 

 

                                                   _________  Jahre alt 

         (Alter des Kindes) 

 

zum Koolday in Ohof an. 

 

Ich bin bereit, bei der   Hinfahrt 

                            Rückfahrt  

                       _____________ Kinder mitzunehmen. 

   (Anzahl) 

 

Erreichbarkeit am Veranstaltungstag: _________________________ 

            (Telefonnummer) 

 

  Ich bin damit einverstanden, dass Fotos von der Veranstaltung 

 im Gemeindebrief 

 auf der Internetseite der Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen 

 auf der Facebookseite der Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen  

veröffentlicht werden dürfen. 
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EINLADUNG 

Agapemahl-Gottesdienst / Sonntag, 02.07. um 10:00 Uhr 

Am 2. Juli wollten wir Agapemahl fei-
ern. 
Wir feiern das Agapemahl, das christli-
che Gemeinschaftsmahl, von dem wir 
im 1. Korintherbrief 11, 17 ff lesen.  
Im Juli beginnen die Sommerferien, das 
Leben ist etwas anders getaktet: freier, 
mehr Miteinander ist möglich,…  
 
Unter Gottes Wort kommen wir zusam-
men, als seine Familie, als Gemein-
schaft, die vor ihm, mit ihm und mitei-
nander lebt. So wollen wir an diesem 
Sonntag gemeinsam Gott singen, zu ihm 
beten, sein Wort hören und miteinan-
der teilen, was er uns gegeben hat. Wir 
wollen miteinander am Tisch sitzen und 
essen und trinken.  
 
Bringen Sie etwas dazu mit: Marmela-
de, Honig, Wurst, Käse oder …   
Wir sorgen für Kaffee, Tee, Brot und 
Margarine.  
Bitte melden Sie sich nach Möglichkeit 
bei Frau Lehmann im Pfarrbüro an und 
teilen Sie ihr auch mit, was Sie beisteu-
ern wollen, damit wir nicht dreimal die 
gleiche Marmelade auf dem Tisch ha-
ben.  
Nehmen Sie teil an diesem Agapemahl! 
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EINLADUNG 

Sonntag, 3. September wird wieder gefei-
ert in unserer Gemeinde!  

Wie jedes Jahr: das Gemeindefest.  
Nehmen Sie teil an diesem Fest und 
Gottesdienst. Seien Sie eingeladen, feiern 
Sie auch in diesem Jahr mit uns und der 
Gemeinde all die kleinen und großen An-
lässe und Dinge, die unsere Gemeinde 
ausmachen! 
Natürlich freuen wir uns wie in jedem 
Jahr auch jetzt wieder über tatkräftige 
Unterstützung! Für das bekannte Kuchen-
buffet, den Grill usw. gibt es auch in die-
sem Jahr einiges zu organisieren. Machen 
Sie mit! Wenn Sie sich zum Aufbau oder 
zum Festtag an einer Stelle für eine Stun-
de einbringen können, helfen Sie uns sehr 
und tragen dazu bei, dass das Fest wieder 
gelingt. Sie sind dabei? Großartig!  
 
Wenn Sie sich einbringen möchten, mel-
den Sie sich bitte im Pfarrbüro bei Fran-
ziska Lehmann oder bei einem Kirchen-
vorsteher / einer Kirchenvorsteherin. 

Wie gewohnt feiern wir Open Air bei der 
Kirche mit buntem Gottesdienst und ei-
nem großartigen Fest für Jung und Alt.  
In diesem Jahr haben wir ein besonderes 
Ereignis, zu dem wir besonders Sie, Eltern 
in unserer Gemeinde, einladen. Wenn Sie 
möchten, feiern wir mit Ihnen als Taufel-
tern, Ihren Kindern, den Paten, Verwand-
ten und Freunden auch das 

Fest der Taufe.  
Melden Sie Ihr Kind zur Taufe an und fei-
ern Sie mit uns an diesem besonderen 
Tag!  
 
Wir freuen uns, wenn Sie auf die eine 
oder andere Weise dabei sind und mit 
uns feiern! 
 
Es freuen sich 
 
der Kirchenvorstand von St. Marien und  

Ihr Pastor Michael Schultheiß 

 
 

Gemeindefest mit Taufen / Sonntag, 03.09. um 11:00 Uhr 
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RÜCKBLICK 

In den letzten Wochen und Monaten 
haben sich die Reihen unseres Gospel-
chores erfreulicherweise wieder gut 
gefüllt, einige neue Sängerinnen sind 
dazu gekommen. Inzwischen sind wir 
auf 18 Personen gewachsen! 
Ein Grund mehr, sich abseits der wö-
chentlichen Chorprobe zu treffen, um 
sich kennen zu lernen. 
Also trafen wir uns am Samstag, den 18. 
März im Gemeindehaus in Bröckel und 
haben uns bei leckerem Essen und Trin-
ken (noch) näher beschnuppert. Neben 

einigen Ken-

nenlernspielen und vielen tollen Ge-
sprächen wurde natürlich auch ge-
sungen. So übten wir 
intensiv die 
Lieder für die anstehenden Konfirmatio-
nen. 
Highlight des Tages: ein Spiel, bei dem 
wir in drei Mannschaften eingeteilt wa-
ren und Lieder zu bestimmten Themen 
oder Begriffen (z.B. Auto, Welt, Som-

mer) nennen und singen mussten. Von 
„Kein schöner Land“ über „Atemlos“ 
und „Im Wagen vor mir“ waren aus 
allen Musikrichtungen und Jahrzehnten 
etliche Lieder dabei und es wurde viel 
gelacht. 
Fazit des Tages: wir sind eine tolle bun-
te Truppe, verstehen uns gut, können 
offen miteinander sprechen, sehr viel 
lachen und haben unfassbar viel Freude 
am gemeinsamen Singen. Klingt doch 
toll!  
Wer uns näher kennenlernen will und 
mit uns singen möchte, der ist herzlich 
eingeladen, donnerstags von 19:30 bis 
21:00 Uhr im Gemeindehaus mit uns zu 
proben. 
Wichtig: du musst nicht unbedingt No-
ten lesen können, Noten singen reicht 
vollkommen aus. 
Momentan haben wir leider keinen 
einzigen Mann im Chor, würden uns 
aber freuen, wenn sich das ändert. Wir 
beißen nicht und freuen uns immer, 
wenn unsere Truppe noch größer und 
bunter wird. 

Workshop des Gospelchors 
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RÜCKBLICK 

Osterübernachtung 
In diesem Jahr konnten wir wieder zu 
einer Osterübernachtung für die Kin-
derkirchenkinder einladen. 
Die Kinder kamen am Samstag vor dem 

Palmsonntag mit Sack und Pack sowie 
Leckereien für das Mitternachtsbuffet im 
Gemeindehaus an. 
Anschließend ging es auf einen gemein-
samen Weg zu verschiedenen Stationen. 
Dort warteten jeweils Personen, die Je-
sus auf seinem Weg zum Kreuz begegne-
ten. Die Kinder trafen z. B. den Pharisäer 
Levi, die Jüngerin Maria Magdalena oder 
auch einen Soldat und Pontius Pilatus. 
Alle erzählten von ihren Begegnungen 
mit Jesus.  
Das Ende des Wegs führte alle in die Kir-
che zur letzten Station im Altarraum. 
Dort erzählte ein Jünger von seiner Erfah-
rung mit dem auferstandenen Jesus. Alle 
stimmten am Ende in das fröhliche Oster-
lied „Jesus lebt! Ich freue mich! Hallelu-
ja!“ ein. 

Im Anschluss 
gestalteten 
die Kinder den 
vorher durch-
laufenen Weg 
mit einem 
Bastelbogen.  
Aufgrund des 
Wetters muss-
ten wir leider 
auf das belieb-
te Lagerfeuer 
verzichten.  

Vor dem  
Schlafengehen 
stärkten sich alle am Buffet, welches die 
Teamer vorbereitet hatten. Nachdem alle 
ihre Bettenlager aufgeschlagen hatten, 
gab es noch zwei Gute- Nacht-
Geschichten und so langsam kehrte Ruhe 
ein. 
Am nächsten Morgen erwartete alle ein 
schönes Osterfrühstück. Anschließend 
suchten die Kinder hinter der Kirche die 

kompletter Text und weitere Fotos 
auf unserer Homepage    
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RÜCKBLICK 

Familiengottesdienst am Ostermontag 

Am Ostermontag lud Diakonin Andrea 
Brichta zusammen mit dem Kinderchor zu 
einem ganz speziellen Familiengottesdienst 
ein. 
17 Kinder führten das Kindermusical 
 

„Die Ostermäuse“ 
 
auf. Die hochmotivierten Kinder präsentier-
ten das über viele Wochen einstudierte Mu-
sical. Dies war eingebettet in einen gottes-
dienstlichen Rahmen mit Gebeten und Ge-
meindegesang.  
Zwei Mäuse begleiteten und beobachteten 
das Geschehen rund um die 
Passionsgeschichte Jesu. Mit schwungvollen 
aber auch zum Teil nachdenklichen Liedern 
zur Playback-Begleitung (Danke an DJ Marco!) 
trans- portierten die Kinder als Chor oder auch 
solistisch die ganz unterschiedlichen 
Stimmungen der Geschichte an die 
aufmerksamen Gottesdienstbesucher. Ob es 
die Begeisterung beim Einzug in Jerusalem 
war, oder die Traurigkeit des Petrus über sein 
eigenes Versagen, die Wut Jesu bei der Tem-
pelräumung oder die volle Freude nach der 
Auferstehung. Man merkte den Kindern an, 
wie sie mit der Geschichte mitgingen und ganz 
in ihre Rollen als Jünger rings um Jesus 
schlüpften. Sie wurden hinterher mit einem 
tosenden Applaus für die eindrucksvolle 
Aufführung belohnt.  

weitere Fotos auf unserer Homepage    
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GOTTESDIENSTE 

Datum Uhrzeit Gottesdienst  

4. Juni 

Trinitatis 
10:00 Uhr 

Gottesdienst 

mit Abendmahl 
Pastor M. Schultheiß 

11. Juni 

1. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst S. Fuchs, H. Schultheiß 

18. Juni 

2. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst 

Prädikantin 

P. Schömburg 

25. Juni 

3. So. n. Trinitatis 11:00 Uhr 

Samtgemeinde-Gottesdienst  

in Großmoor 

weitere Infos: www.sgw50.de 

Pastoren der 

Gemeinden 

2. Juli 

4. So. n. Trinitatis 10:00 Uhr 

Agapemahl-Gottesdienst 

(im Freien oder  

im Gemeindehaus) 

Pastor M. Schultheiß 

9. Juli 

5. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst Prädikant R. Lucht 

16. Juli 

6. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr 

Gottesdienst  

mit Taufe (im Freien) 
Pastor M. Schultheiß 

23 Juli 

7. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst Pastor M. Schultheiß 

30. Juli 

8. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst Pastor M. Schultheiß 

6. August 

9. So. n. Trinitatis 
10:00 Uhr Gottesdienst Pastor M. Schultheiß 

13. August 

10. So. n. Trinita-

tis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst  

(Israelsonntag) 
Pastor M. Schultheiß 

Fahrdienst zu den Gottesdiensten nach Vereinbarung. Kontakt: Helga Hemmerich 
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GOTTESDIENSTE 

    

20. August 

11. So. n. Trinita-

tis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst  

mit Taufe (im Freien) 
Pastor M. Schultheiß 

27. August 

12. So. n. Trinita-

tis 

10:00 Uhr 
Gottesdienst 

mit Abendmahl 
Pastor M. Schultheiß 

3. September 

13. So. n. Trinita-

tis 

11:00 Uhr 

Open-Air Gottesdienst 

zum Gemeindefest 

mit Taufe 

Pastor Schultheiß & 

Diakonin Brichta 

Mittwoch 12 Uhr Sext 21 Uhr Komplet 

Samstag 18 Uhr Vesper 21 Uhr Komplet 

Tauftermine 
 
Wir werden die Kinder in den Gottesdiensten 

taufen. Wie im vergangenen Jahr feiern wir 

Tauffeste. Wir wollen gemeinsam die Kinder in 

der Gemeinde willkommen heißen und dies mit 

den Familien im Gottesdienst feiern. 

Wir gehen davon aus, dass die Gottesdienste 

wieder im Freien stattfinden. 

 

Wir taufen an folgenden Sonntagen:  
16. Juli 
20. August 
3. September (Gemeindefest) 
1. Oktober 

Weitere Informationen zu den 
Taufen auf Seite 6 
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RÜCKBLICK 

Der Weltgebetstag kam dieses Jahr aus 
Taiwan. 
Endlich wieder richtig feiern! Nach den 
Einschränkungen der Coronazeit freute 
sich das ökumenische Team sehr auf 
den diesjährigen Weltgebetstag und den 
Gottesdienst in unserer St. Marienkir-
che. Im Mittelpunkt stand ein Text aus 
dem Epheserbrief. Er wurde seinerzeit 
an die frühen Christen geschrieben, die 
als bedrängte Minderheit ums Überle-
ben kämpften. Die Christinnen aus Tai-
wan konnten sich damit gut identifizie-
ren, denn sie leben ihren Glauben als 
kleine Minderheit inmitten von vielen 
anderen Glaubensrichtungen. Dabei ist 
Taiwan heute ein bewundernswert tole-
rantes und demokratisches Land, das zu 
entdecken dem WGT-Team große Freu-
de gemacht hat.  

 
In dem bunten Gottesdienst kamen 
einige typische Frauenschicksale zur 
Sprache und vertieften die weltweite 
Verbundenheit.  

 

 
 

Im Anschluss gab es einen kleinen 
Imbiss in unserem neuen Gemeindehaus 
- mit taiwanesischen Spezialitäten. Ein 
großes Dankeschön an das engagierte 
Team und an alle, die teilgenommen 
haben. 

 
Nach dem Weltgebetstag ist vor dem 
Weltgebetstag! 2024 wird es wieder 
besonders spannend, wenn Frauen aus 
Palästina sich zu Wort melden. 

(Christiane Boltz) 

“Glaube bewegt” - Weltgebetstag 2023 
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RÜCKBLICK 

Abendmahl - mal anders 

Am Gründonnerstag haben wir einen 
Agapemahl-Gottesdienst im Gemeinde-
haus gefeiert. 
Alle hatten etwas zu Essen mitgebracht 

und der Tisch war reichlich gedeckt. 
Das gemeinsame Essen wurde von Pas-
tor Schultheiß mit einem Gottesdienst 
und dem gemeinsamen Abendmahl 
eingerahmt. 
Obwohl es nur eine kleine Gruppe war, 
haben wir uns beim Essen angeregt 
über Gott und die Welt unterhalten. 
Für mich ist das Gründonnerstagabend-
mahl immer ein schöner Auftakt zu den 
Osterfeiertagen. 

Am ersten Freitag im März findet seit 
vielen Jahren der Weltgebetstag statt. 
Auch mit den Kindern der Kinderkirche 
behandeln wir das jeweilige Gastgeber-
land. 
Deshalb kam die Idee auf: „Warum nicht 
auch mal mit Jugendlichen den Weltge-
betstag feiern?“. 
Und so machten sich Diakonin Andrea 
Brichta und ihr Kollege Sven Gutzeit aus 
Nienhagen daran, so eine Aktion auf die 
Beine zu stellen. 
Am Samstag, den 4. März, trafen sich 
Konfis aus Bröckel, Nienhagen und 
Wathlingen in der Kirche in Bröckel. 
Neben der Vorstellung des Gastgeber-
landes Taiwan wurde auch gemeinsam 
gesungen. In verschiedenen Kleingrup-
pen wurden in den Bereichen „Gebet“ 

und „Theater“ die einzelnen Elemente 
für den Abschlussgottesdienst vorberei-
tet.  
Die Gruppe „Kochen“ bereitete leckere 
Speisen für ein gemeinsames Essen nach 
dem Gottesdienst zu. Beim abschließen-
den Jugendgottesdienst lag ein Schwer-
punkt auf einer Wandelphase. Dabei 
hatten die Konfis die Möglichkeit, bei 
verschiedenen Gebetsstationen die 
unterschiedlichen Formen des Gebets 
für sich selbst auszuprobieren. 
Alles in allem eine tolle Aktion, die nächs-
tes Jahr gern wiederholt werden kann!  

(Andrea Brichta) 

Der erste Jugend-Weltgebetstag 

Fotos auf unserer Homepage    

Das nächste Agapemahl findet am 
2. Juli statt. 
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RÜCKBLICK 

RESET im März 
Am 8. März fand das erste Mal am Abend 
im Gemeindehaus der neue Gottesdienst 

RESET statt. Es sollte ein besonderer 

Gottesdienst sein. Das hat mich neugierig 
gemacht. Was war anders als bei den an-
deren Gottesdiensten am Sonntag? 
Als ich das Gemeindehaus betrat, saßen 
schon einige Besucher auf den Stühlen. 
Das Licht war gedämpft und auf einem 
großen Bildschirm wechselten sich schöne 
Fotos ab. Moderne Kirchenmusik wurde 
abgespielt.  
Zu Beginn des Gottesdienstes begrüßte 
uns Pastor Schultheiß und erklärte uns die 
Absicht des Gottesdienstes: wir wollen 
uns in der Mitte der Woche durch Gottes 
Wort neu „zusammensetzen“ lassen – 
RESET. Da konnte ich mir noch nicht viel 
drunter vorstellen. 
Ein Sänger war da, der moderne Kirchen-
lieder gesungen und auf seiner Gitarre 
gespielt hat. Gut fand ich, dass man die 
Texte auf dem Bildschirm mitlesen konn-
te. Die Musik hat mir auch sehr gut gefal-
len. 
Die Predigt von Pastor Schultheiß hat 
mich nachdenklich gemacht. Es ging um 
Sehen und gesehen werden. Der Chor hat 
auch gesungen und die Organistin hat auf 
dem Klavier gespielt. Nach dem Gottes-
dienst konnte man etwas trinken und 
knabbern und sich mit den anderen Leu-
ten unterhalten und austauschen, wie der 
Gottesdienst war. 
Ich fand den Gottesdienst interessant und 
besser als am Sonntag. Der Ablauf war für 
mich sehr ansprechend. Am 24.05. findet 
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RÜCKBLICK 

Gottesdienst im Lichtblick 

Seit nunmehr fast zwei Jahren besucht 
uns Pastor Schultheiß regelmäßig im 
Lichtblick. 
Wir feiern Gottesdienste, die musikalisch 
von Frau Boltz begleitet werden.  
In diesen Gottesdiensten gehen wir ge-
meinsam durch das Kirchenjahr, sodass 
die Bewohner auch hier im Lichtblick die 
Möglichkeit haben, die religiösen Feste zu 
feiern, Kirchenlieder zu singen und ihren 
Glauben zu bekennen. 
Aber nicht nur in den Andachten bringt 
uns Pastor Schultheiß die biblischen Ge-
schichten nahe, sondern auch in den Ge-
sprächskreisen. 
Hier sind die Themen sehr vielfältig. So 
berichtete Pastor Schultheiß zum Beispiel 
von seinen Erfahrungen in Äthiopien. 
Dann wurden mal die 10 Gebote themati-
siert oder verschiedene bekannte bibli-
sche Geschichten gelesen und gedeutet. 

Herr Schultheiß 
versteht es, die 
Sprache der Bi-
bel in die heutige 
Zeit zu überset-
zen, so dass sich 
jeder Einzelne 
angesprochen 
fühlt. 
Beide Termine 
nehmen unsere 
Bewohner gerne 
wahr. 
 
Auch der Auftritt des Kinderkirchenchores 
zu Weihnachten unterstreicht die gute 
Zusammenarbeit mit der Kirchengemein-
de. 
 
Wir freuen uns auf weitere Aktionen mit 
ihnen. 

Der Start zum ersten gemeinsamen 
Kaffeekränzchen unserer Jubilarinnen 
und Jubilare fand Mitte März statt.  
Auch Pastor Schuldheiß begrüßte die 
Gäste und hielt eine kleine Andacht.  
Es war zwar nur eine kleine Runde, aber 
es gab sehr viel zu erzählen: aus früheren 
Zeiten und was sich alles so im Laufe der 
Zeit verändert hat. Es bleibt also span-
nend! 
Wir freuen uns auf das nächste Beisam-
mensein.  

(A. Hildebrandt, B. Thunich und S. Kotte) 

Senioren-Geburtstags-Runde 

Grafik: Geisler  
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RÜCKBLICK 

Konfirmationen 2023 
30 Konfirmandinnen und Konfirmanden 
unserer Gemeinde feierten in zwei Grup-
pen am Sonntag den 16. und 23. April 
ihre Konfirmation. 
Am Vorabend fand das Abendmahl statt. 
Auch hier waren schon viele Familienan-
gehörige anwesend. Die Kirche sah mit 
ihrem Blumenschmuck sehr festlich aus. 
Ebenfalls festlich gekleidet versuchten die 
Konfis sich ihre Aufregung nicht anmer-
ken zu lassen. Diakonin Brichta, Christiane 
Boltz und der Gospelchor gestalteten den 
Gottesdienst musikalisch. Ein schöner 
Einstieg in das Konfirmationswochenen-

de. 
Sonntagmorgen versammelten sich schon 
früh die Familien vor der Kirche, die 
schließlich bis auf den letzten Platz gefüllt 
war. Besonders schön war, dass der 
Gospelchor für und mit uns gesungen hat. 
In der Predigt sprach Pastor Schultheiß 
über drei Konfirmationssprüche, die eini-
ge Konfis sich ausgesucht hatten. 

Dann kam der Moment, auf den die Kon-
fis ein Jahr hingearbeitet hatten. Sie wur-
den konfirmiert. Abwechselnd schenkten 
Pastor Schultheiß und Diakonin Brichta 
den Konfis Gottes Segen. Von den Tea-
mern bekamen die dann frisch Konfir-
mierten eine Kette mit einem Kreuz ge-
schenkt. 
Andrea Brichta gab den Konfirmierten 
noch ein besonderes Lied mit auf den 
Weg: Gott segne dich! „Ich wünsch dir 
Gottes Segen, ich wünsch dir seine Nähe, 
seine Kraft. Ein reich erfülltes Leben. Über 
dem die Hand des Höchsten 
wacht.“ (Auszug aus dem Lied) Ein wirk-
lich schöner Moment. Abschließend 
sprach der Teamer Max den Konfirmier-
ten seine Glückwünsche aus und Mut zu, 
weiter am Gemeindeleben teilzunehmen 
und auch mitzuwirken.  
Mit dem Auszug der Kirchengemeinde 
endete ein Festgottesdienst, der hoffent-
lich allen in Erinnerung bleibt.  
 
Herzlichen Dank an alle und insbesondere 

an Pastor Schultheiß, Diakonin Brichta, 
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KINDERSEITE 

Auf diesen Tag haben die Kinder und wir 
uns schon Tage vorher so sehr gefreut. 
Die Wochen vor Ostern haben wir uns 
intensiv mit den biblischen Geschichten 
zur Passionszeit auseinandergesetzt. Die 
Geschichten wurden hierbei bildlich von 
unseren Vorschulkindern für die Gruppen 

an-

hand eines „Ostergartens“ dargestellt. 
Wir starteten den Morgen mit einen ge-
meinsamen Osterfrühstück in unserem 
Mehrzweckraum. Es gab frisch gebackene 
Osterzöpfe, die am Vortag mit den Kin-
dern hergestellt und gebacken wurden. 
Danach sammelten wir uns zu unserer 
Osterandacht, die auf dem Außengelände 
der Kita stattfand. 
Wir begannen nach der Begrüßung und 
dem Eingangsgebet durch Andrea Brichta 
mit dem Lied „Ostern in Jerusalem“.  

 
 
 
 
Anschließend spielte unser Osterplanungs-
team in einem Anspiel das Stück „Neues 
Grün wächst“ den Kindern vor. In der Ge-
schichte ging es um eine Maus, die Futter 
suchte. Gemeinsam mit ihren drei Freun-
den setzte sie sich mit der Kreuzigung Je-
su, dem Erwachen der Natur und des Le-
bensraums auseinander. Wir sangen im 
Anschluss das Lied „Jesus lebt, ich freue 
mich“. Dann folgte eine Ansprache durch 
Andrea Brichta, unsere Fürbitten, das Va-
terunser, das Lied „Gottes Liebe ist so 
wunderbar“ und der Segen. 
Am Ende unserer Osterandacht bekam 
jedes Kind eine kleine grüne Osterwiese 
von uns geschenkt, die ihnen das Wieder-
aufblühen von Natur und Lebenswelt sym-
bolisieren sollte. 

Osterandacht in der Kita Marienkäfer 

Ein Kind - eine Taufe - ein Gottesgeschenk! 

Sollten Sie überlegen, ob Sie auch Ihr Kind 
taufen lassen möchten, melden Sie sich 
gerne bei uns in der Kirchengemeinde St. 
Marien! Lassen Sie uns miteinander das 
Leben feiern! 
Jesus sagte: »Ich freue mich an den Kin-
dern, lasst sie zu mir kommen.  

In ihnen begegnen sich unser Leben und 
Gottes himmlisches Reich.« 
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KINDERSEITE 

Schmückt den Altar mit 

Pfingstrosen 
 

Wusstest ihr schon? Pfingsten, das Fest des 
Heiligen Geistes, hat sogar seine eigene 
Blume: die Pfingstrose. Und auch wenn es 
sich bei diesem Hahnenfußgewächs nicht 
um ein echtes Mitglied der Familie der Ro-
sen handelt, erzählen seine vielen Namen 
einiges über seine Geschichte: Da die 
Pfingstrose durch Mönche in Deutschland 
eingeführt wurde, nennt man sie nämlich 
auch „Benediktrose“.  Als Heilpflanze ver-
diente sie sich den Namen „Gichtrose“. So-

gar als 
„Königsrose“ 
ist sie bekannt 

und gilt auch als Symbol für die Gottes-
mutter! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Passend zum Pfingstgottesdienst soll nun 
ein Strauß mit Pfingstrosen für den Altar 

Lösung: 
A+D / B+H / E+C /F+I / G hat keinen Partner 
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Wir bieten Ihnen:  
 

Häusliche Krankenpflege / 
Altenpflege / Sterbebegleitung /  
Medizinische Behandlungspflege /  
Pflegeberatung / zusätzliche Betreuungsleistungen sowie 
stundenweise Verhinderungspflege. 
 

Sozialstation Wathlingen/Flotwedel,  
Dorfstraße 41, 29336 Nienhagen 
 

Pflegedienstleitung: Michaela Schnoor, Tel. 05144-3300 
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FREUD UND LEID 

Musikalische Angebote  

Flötenkreis 
donnerstags  

18:30 - 19:15 Uhr 

Gospelchor 
donnerstags 

19:30 - 21:00 Uhr 

Kinderchor 
mittwochs 

16:45 - 17:45 Uhr 

Kirchenband 
freitags 14tägig 

Uhrzeit nach Absprache 

Sandwich-Chor 
mittwochs 

18:00 - 19:00 Uhr 

Kontakt für musikalische Angebote: 

Andrea Brichta (0170 2455313) 

 
 
Weitere Angebote 

 

Senioren-Geburtstags-Runde 
letzter Mittwoch im Monat   

Kontakt: Sabine Kotte (05144 5372) 

Kinderkirche 

letzter Samstag im Monat (s. Seite 10) 

Kontakt: Andrea Brichta (0170 

2455313) 



KONFIRMATIONEN 2023 

Konfirmation am 16.04.2023 

Konfirmation am 23.04.2023 


